
Vorbemerkungen: 
 
Der als Anlage beigefügte Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 10.05.2006 betreffend „Zukunft der 
Gründungsförderung im Rhein-Sieg-Kreis und in der Region“ ist vom Kreisausschuss am 12.06.2006 in 
den Ausschuss für regionale Wirtschafts- und Strukturförderung verwiesen worden. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Die neuen „STARTERCENTER NRW“ gehen zurück auf eine Initiative des NRW-Wirtschaftsministeriums, 
um Existenzgründungen in Nordrhein-Westfalen schneller, effizienter und unkomplizierter zu machen. In 
diesen neuen Anlaufstellen für Gründer/innen soll die Gründungsberatung einschließlich der 
Unterstützung bei den wichtigsten Formalitäten zukünftig aus einer Hand und an einem Ort erfolgen. Die 
STARTERCENTER sind wesentlicher Teil einer umfassenden Qualitätsoffensive, mit der die 
Handwerkskammern, die Industrie- und Handelskammern und die kommunalen Wirtschaftsförderungen 
die Gründungsberatung in NRW spürbar verbessern wollen. Das Recht, den Titel STARTERCENTER zu 
führen, hängt von einer erfolgreichen Zertifizierung ab, die eine vergleichbare Qualität und Leistung auf 
hohem Niveau im ganzen Land sicherstellt. Ein landesweiter Partnerausschuss (Kammern, kommunale 
Wirtschaftsförderungen und NRW-Wirtschaftsministerium) entscheidet über die Vergabe des Gütesiegels 
„STARTERCENTER NRW“. 
 
In der Region Bonn/Rhein-Sieg werden die IHK Bonn/Rhein-Sieg, die Kreishandwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, die Wirtschaftsförderung der Bundesstadt Bonn, die Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises, 
die Wirtschaftsförderungs- und Stadtmarketing-GmbH der Stadt Troisdorf, die Wirtschaftsförderungs-
GmbH der Stadt Sankt Augustin und die Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-GmbH der Stadt 
Rheinbach ein gemeinsames STARTERCENTER BONN/RHEIN-SIEG mit Standorten in Bonn, Siegburg, 
Troisdorf, Sankt Augustin und Rheinbach errichten, das noch in diesem Jahr in Betrieb gehen soll. 
 
Anliegende weitere Informationen sind als Anhang zum Thema „STARTERCENTER NRW“ beigefügt. 


